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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Neckar-Zaber IV : Spfr Neckarwestheim 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Schweyda macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Neckar-Zaber IV,
als Christopher Schweyda sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der Spfr
Neckarwestheim sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jonas Albrecht, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die
Gäste von den Spfr Neckarwestheim ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Albrecht / Rosendorf gegen Volke / Schiefer nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:9, 2:11, 11:2 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sonnentag / Harzer hatten dann gegen
Fink / Fink dagegen beim 5:11, 10:12, 6:11 wenig zu bestellen. 2:3 endete danach das Doppel
zwischen Schweyda / Olajos und Sommer / Westphal aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Marcel Sonnentag danach
beim 3:0 von Marvin Fink. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Reiner Harzer bei seinem 3:1 gegen
Moritz Fink doch überlegen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Jonas Albrecht gelang es anschließend Patrick Sommer zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Nur einen Satz verlor Christopher Schweyda bei seinem Sieg gegen Benjamin Volke und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Robin Olajos dann gegen Martin
Schiefer. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ekkehard Rosendorf beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Daniel Westphal. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Moritz Fink konnte Marcel Sonnentag anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Unbeeindruckt von einem wenig
später folgenden 2:0-Rückstand, kam Reiner Harzer gegen Marvin Fink dann besser ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Jonas Albrecht machte mit
Benjamin Volke beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Volke nun 8 Siege bei 14 Niederlagen aus. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Christopher Schweyda überzeugte im Match gegen Patrick
Sommer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Schweyda nun bei 8:4. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Neckar-Zaber IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTF Leintal (SG) IV am 11.03.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der Spfr Neckarwestheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.03.2023 gegen den TGV Dürrenzimmern II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber IV
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Doppel: Albrecht / Rosendorf 1:0, Sonnentag / Harzer 0:1, Schweyda / Olajos 0:1 
Einzel: M. Sonnentag 1:1, R. Harzer 2:0, J. Albrecht 2:0, C. Schweyda 2:0, R. Olajos 1:0, E.
Rosendorf 0:1 

 Spfr Neckarwestheim
Doppel: Fink / Fink 1:0, Volke / Schiefer 0:1, Sommer / Westphal 1:0 
Einzel: M. Fink 1:1, M. Fink 0:2, B. Volke 0:2, P. Sommer 0:2, D. Westphal 1:0, M. Schiefer 0:1


